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Tätigkeitsbericht 2007 

Kampagne „Aktiv gegen Kinderarbeit“ 
 Ausweitung der Zielgruppen durch die Projekte „Schüler aktiv gegen Kinderarbeit“ und 

„Unternehmen aktiv gegen Kinderarbeit“. 
 Erstellen der Broschüre „Mach mit! Sei aktiv gegen Kinderarbeit!“, speziell um Schülerinnen und 

Schüler über das Thema zu informieren und zum Aktiv werden anzuregen. 
 Vorträge an Schulen. 
 Ständige Ergänzung der Firmenliste auf der Kampagnen-Website um neue Firmen / Marken. 
 Neuauflage unserer Infoflyer zu Natursteine und Grabsteine 
 Gespräch im Bundeswirtschaftsministerium über soziale Kriterien im Vergaberecht. 
 Laufende Ergänzung der Deutschlandkarte um Gemeinden, Städte und Landkreise, die keine 

Produkte aus ausbeuterischer Kinderarbeit einkaufen wollen. 
 Der Bayerische Landtag fasst im Juli 2007 als erstes deutsches Landesparlament den Beschluss, 

Produkte aus Kinderarbeit in der öffentlichen Beschaffung auszuschließen. Die Erarbeitung und 
Umsetzung des Beschlusses begleitet EarthLink zusammen mit dem Eine Welt Netzwerk Bayern. 
Im Herbst folgen 3 weitere Landesparlamente dem Aufruf von EarthLink, bei der eigenen 
Beschaffung Produkte aus ausbeuterischer Kinderarbeit auszuschließen. 

 Recherche guter Praxis-Beispiele für Unternehmen, die sich gegen Kinderarbeit engagieren. 
 Recherchen und Vorbereitungen für 2. Kampagnen-Zeitung „Welt & Arbeit“. Thema ist 

Unternehmensverantwortung und Kinderarbeit, ein Schwerpunktthema ist China (auch wg. 
Olympiade in 2008). 

 November 2007: Präsentation der Kampagne auf Südwind-Fachtagung zu Natursteine aus Indien 
und China. 

Projekt „Shuar – Ecuador“ 
Wir starten ein neues Projekt in Ecuador: Das Volk der Shuar-Indianer braucht unsere Unterstützung beim 
Schutz ihres Lebensraumes Regenwald und bei der Bewahrung ihrer Kultur. Das Projekt wird vom 
Fundraising über die Absprache mit dem Projektträger vor Ort bis zur Berichterstattung von einer 
ehrenamtlichen Projektleiterin betreut. Nach Abschluss des Projektfördervertrages mit der Shuar-
Organisation UNSA konnten wir noch im Dezember den ersten Projektzuschuß überweisen. 

Sonstige Projekt- und Kampagnenarbeit 
 Regenwald-Fotoarchiv:  Digitalisieren der Dias. Die Entwicklung eines Online-Archivs wurde in 

Angriff genommen. 
 November 2007: Bayernweite Fachtagung „Kommunen und Eine Welt – Nachhaltigkeit in der 

öffentlichen Beschaffung“ in Nürnberg, organisiert in Zusammenarbeit mit dem Eine Welt 
Netzwerk Bayern. 

 Nachdem die Website unserer seit vielen Jahren freundschaftlich verbundenen Partner-NGO 
Neotropicos in Kolumbien bereits seit längerem auf unserem Webaccount liegt haben wir seit 
Ende 2007 auch das Neotropicos-Wiki übernommen und wir freuen uns, damit die wichtige 
Naturschutzarbeit von Neotropicos ein wenig unterstützen zu können. Die technische Betreuung 
übernimmt dabei zunächst einmal eine IT-Praktikantin, die noch bis Mitte 2008 bei uns sein wird. 

Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 
 2 Pressemitteilungen an 100 bis 150 Medien-Adressen (zu Bayerischem Landtagsbeschluss 

gegen Produkte aus ausbeuterischer Kinderarbeit, Aktivitäten befreundeter Organisationen) 

EarthLink e.V. ist als gemeinnützig anerkannt. 
Spenden sind steuerlich absetzbar. 

Spendenkonto 88 88 500, Bank für Sozialwirtschaft, BLZ 700 205 00 



Vernetzung unserer Arbeit 
 Nord-Süd-Forum München: Mitglied, monatliches Plenum, enge Zusammenarbeit zum Thema 

„Kinderarbeit“ und bei der Erstellung der „Münchner EineWelt Bilanz“ 
 Eine Welt Netzwerk Bayern: Mitglied, enge Zusammenarbeit zum Thema „Kinderarbeit“ und 

Nachhaltigkeit in der öffentlichen Beschaffung 
 CorA – Corporate Accountability – Netzwerk für Unternehmensverantwortung: Gründungsmitglied, 

reger Austausch und Zusammenarbeit zum Thema Vergaberecht, 

Fundraising-Aktivitäten in 2007 
 E-Mailing für Bewerbung des Regenwald-Adventskalenders an rund 2.000 Adressaten 
 Erfolgreiche Bewerbung um Zuschüsse für Kampagne „Aktiv gegen Kinderarbeit“ 
 Insgesamt rund 4.200 Kontakte (per E-Mail, Telefon, Brief) Spendern, Interessenten, etc. 
 Testen des Telefon-Fundraising bei Bestandsadressen 


